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Wieder Bonus zur Dividende
Erneut Grund zur Freude hatten die Aktionäre der
NWDH Holding AG in der Hauptversammlung
am 04.11.2011 im eigenen Hefe Hof-Center in Ha-
meln: Alleinvorstand Dr. Jobst-Walter Dietz legte
ein Ergebnis vor, das neben einer kräftigen Rück-
lagenzuführung wieder eine Dividendenzahlung
von 10 % sowie einen Bonus von 5 % erlaubte.
Bei einem Nominalwert von € 55 belief sich die
Ausschüttung auf insgesamt € 8.25, bestehend
aus € 5.50 Dividende und € 2.75 Bonus. 

EK-Quote nochmals erhöht
Der Jahresüberschuss im Geschäftsjahr 2010/11
(31.03.) betrug € 631301 (787000). Zusammen
mit dem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr in Höhe
von € 308986 (143000) und abzüglich der
Rücklagenzuführung von € 315650 (393000)
ergab sich ein Bilanzgewinn von € 624636
(537000). Die Ausschüttung erforderte einen 
Betrag von € 227700, der große Rest von 
€ 396936 verblieb gemäß HV-Beschluss als Ge-
winnvortrag im Unternehmen. Damit kletterte die
traditionell sehr hohe Eigenkapitalquote bei einer
Bilanzsumme von € 13.8 (13.4) Mio. auf komfor-
table 59.6 (58.4) %. Die Rentabilität des Eigen-
kapitals vor Ertragsteuern betrug im 104. Ge-
schäftsjahr solide 10.9 (12.9) %.

Die Erlöse erhöhten sich im Berichtszeitraum
um 9.6 % auf € 2.77 (2.53) Mio. Zu dieser Stei-
gerung trugen im Wesentlichen die wachsenden
gewerblichen Mieterlöse durch Vermietung ge-
rade umgebauter bzw. sanierter Flächen sowie
erstmals erhobene Parkplatzeinnahmen bei. 

Geringer Leerstand bei Wohnungen
Weiterhin sehr gefragt sind die Wohnimmobilien.
Ursächlich hierfür sind die erheblichen Fassaden-
und Treppenhaus-Sanierungen der vergangenen
Jahre sowie die gute Mieterbetreuung durch das
Team des Immobilien-Managements der NWDH.
Trotz der nicht gerade einfachen Vermietungssi-
tuation in Hameln ist es wiederum gelungen, 
den Leerstand bei den Wohnungen unter 5 % zu
halten. In diesem Segment wurden die Mieterlöse
ohne Nebenkosten auf € 829000 (818000) ge-
ringfügig verbessert.

Mehr gewerbliche Erlöse
Im Segment gewerbliche Immobilien konnten
auf Grund der guten Vermietungssituation
sowie des begonnenen Umbaus und weiterer
Neuvermietungen der ehemaligen Kulturwerk-
statt zu Loft-Büro- und Ausbildungsflächen um
4.1 % auf € 1.18 (1.13) Mio. gesteigert werden.
Nach Aussage von Dr. Dietz ist die Hamelner
Wirtschaft durch die Finanz- und Wirtschaftskri-
sen „bisher ganz gut durchgekommen“. Bei
einem Leerstand von nur 3 nach 5 % im Vorjahr
kann auch 2011 von einer erfreulichen Vermie-

tungssituation im gewerblichen Bereich ausge-
gangen werden.

Stabiles Beteiligungsergebnis
Die neben den Immobilien zweite Ertragssäule der
NWDH-Holding, der Hefe-Bereich, entwickelte sich
trotz der vorjährigen Bedenken (s. NJ 01/11) doch
noch erfreulich. In einem unverändert schwierigen
Marktumfeld bei Backhefe und bei Backwaren
blieben die Beteiligungserträge mit € 1.67 (1.84)
Mio. nur wenig hinter dem Vorjahr zurück. Für das
laufende Jahr beurteilt Dr. Dietz die Aussichten
jedoch skeptisch, denn trotz gestiegener Ein-
standspreise war es bisher unmöglich, eigentlich
notwendige Preiserhöhungen durchzusetzen. Er
rechnet daher mit einem deutlich geringeren Be-
teiligungsertrag in dieser Sparte. 

Insgesamt „plant“ der Vorstand, der für seine
konservativen Aussagen bekannt ist, „für die
NWDH auch in den nächsten Jahren Dividen-
denleistungen erbringen zu können“.

Handel bei Valora. Kurs am 24.11.2011: 
€ 520 G (1 St.) / € - B (0 St.). Letzter gehan-
delter Kurs am 05.07.2011 € 275 (1 St.)

Peter Wolf Schreiber

Kapitalschnitt und Kapitalerhöhung 
Gleich zwei wichtige Meldungen gab es im No-
vember von der Eckernförder Wind 7 AG. 

Zunächst teilte der Vorstand am 08.11.2011
mit, dass am 20.12.2011 eine außerordentliche
Hauptversammlung stattfinden wird, in der den
Aktionären eine Kapitalherabsetzung um € 2.93
auf 6.23 (9.17) Mio. bei unveränderter Aktienan-
zahl von 916760 Stück vorgeschlagen werden
soll, mit der sich der Wert jeder Aktie auf € 6.80
ermäßigt. Anschließend soll eine Kapitalerhö-
hung im Verhältnis 5:1 mit einem Emissionspreis
von € 6.80 neue Mittel von bis zu € 1.2 Mio. er-
bringen, um in Windenergieanlagen und Akqui-
sitionen zu investieren. Allen 1348 Namensak-

tionären (Stand 01.07.2011) sollen ihrer Beteili-
gung entsprechend Bezugsrechte eingeräumt
werden, so dass jeder Aktionär eine Verwässerung
seines Anteils vermeiden kann. Gleichzeitig wird
aber auch neuen .Investoren eine Möglichkeit
zum Einstieg geboten. Als ein weiterer Grund für
die Kapitalmaßnahmen und die anschließenden
Investitionen wird die Herstellung der Dividen-
denfähigkeit genannt. 

Investitionen und Akquisitionen geplant
Alleinvorstand Veit-Gunnar Schüttrumpf begrün-
det die vorgeschlagenen Maßnahmen damit, dass
„nach der erfolgreichen Sanierung und der im Juli
dieses Jahres vollzogenen Refinanzierung „eine
Wachstumsphase geplant sei. Zwar sei insbeson -
dere der Bereich Betrieb und Service schon heute
gut aufgestellt, doch sollen weitere Investitionen
einen erneuten Wachstumsimpuls setzen. Auch
die mit Projektentwicklern begonnene Zusam-
menarbeit bei der Entwicklung von Einzelanlagen
sei gut angelaufen. Mit den zusätzlichen Mitteln
sollen beide Bereiche ausgebaut und die Strom-
produktion erhöht werden. 

„Dividende für 2013, ggf. für 2012“
Am 17.11.2011 legte Wind 7 Neunmonats-Zah-
len vor, mit denen die bisherigen Erwartungen
bestätigt worden sind: Der Periodenüberschuss
ist auf € 51 000 (13 000) gewachsen. Der 
Umsatz sprang auf € 2.25 (0.83) Mio., wobei
auf den Bereich Betrieb und Service im Be-
richtszeitraum € 0.86 (0.71) Mio. entfielen. Das
auf € 0.2 (0.33) Mio. gesunkene Finanzergebnis
ist eine Folge der Kapitalmaßnahmen zur Kom-
pensation der reduzierten Einspeisevergütung
sowie der getilgten Darlehen in Spanien. Im Vor-
feld der ao. Hauptversammlung am 20.12.2011
betonte der Vorstand, dass nach seiner Mei-
nung, „spätestens in 2013, ggf. bereits in 2012“
im Einzelabschluss ein ausschüttungsfähiger Ge-
winn erwirtschaftet werden kann. Im laufenden
Geschäftsjahr würden zwar die Kosten der Ka-
pitalmaßnahmen  anfallen, dennoch werde ein
ausgeglichenes Ergebnis angestrebt. 

Handel bei Valora. Kurs am 24.11.2011: 
€ 5.80 Taxe G (0 St.) / € 6.49 B (800 St.). Letz-
ter gehandelter Kurs am 03.11.2011 € 6.38
(325 St.) Klaus Hellwig

NWDH Holding

Alleinvorstand Dr. Jobst-Walter Dietz geht
auch in den kommenden Jahren von einer 
Dividendenfähigkeit der NWDH-Holing aus. 

Wind 7

OB ANZEIGEN ODER BEILAGEN
Ihre Werbung im Nebenwerte-Journal
einfach und direkt über den Verlag.

Christina Stern
Von-der-Porten-Str. 24 – 41515 Grevenbroich
E-Mail: christina.stern@nebenwerte-journal.de
Telefon: 02181/160 92 76
Telefax: 089 / 43 57-1381

Ab dem 01.01.2012 
gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 21

joachim
Rechteck


